


Gloggenhilff zu S. Bangrazen Gottshauß das(selbst): 

11. December 1610 

An. die Vnderthonen in Stübay 

 

Liebe getrewer, Was Ir vnnß auf der Vnderthonen 

des Gerichts Stubay, vnderthenigistes supplicieren 

wegen gebetner Hülff vnd steur zu vmbgiesßung 

einer grosßen Gloggen, bey Sanct Bangrazen 

Pfarrkirchen daselbs, für gehorsambes guetachten, 

de dato 20 diß vberraichen lassen, das haben wir 

genedigelich angehert vnd verstanden, vnd dar- 

auf vmb dern durch Euch angezaigten Vrsachen, 

auch der Vnderthanen vnd besagtes Gotßhauß 

geringen einkomben vnd vnvermügenhait willen, 

auß gnaden bewilligt. Das Inen die geratnen 

2 Centen Kupfer geraicht vnd verordnet 
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